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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar III : TTG Morschen-Heina II 
Mittwoch, 01.02.2023, 19:45 Uhr

TTG Morschen-Heina II stockt Punktekonto gegen TuS 1862
/1911 Fritzlar III auf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TTG Morschen-Heina II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr.
Nord gegen den TuS 1862/1911 Fritzlar III. 190 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe
Thomas Waffenschmidt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Unglücklich waren Lange / Lange in der
Begegnung gegen Wecker / Rose, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Topsakal / Nossia und Bohl / Weinrich, bevor das 2:3 feststand. Chancenlos waren Struck / Zessin
gegen Bohl / Waffenschmidt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach
den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Harun
Topsakal im Match gegen Andrea Weinrich. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Topsakal seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dirk
Lange bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Adrian Bohl. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bernhard
Lange versäumte es danach mit einem 1:11, 11:6, 9:11, 11:13 gegen Peter Bohl, einen Punkt für
sein Team zu holen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Dorothea Wecker eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Florian Nossia gewann gegen Dorothea Wecker mit 3:2. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 gewann
wenig später Manfred Struck gegen Thomas Waffenschmidt und gab dabei nur einen Satz her.
Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Marcus Zessin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian
Rose. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Überzeugend war
dagegen der 3:0-Erfolg von Harun Topsakal derweil gegen Adrian Bohl. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Dirk Lange gegen Andrea Weinrich zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Lange mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bernhard
Lange machte mit Dorothea Wecker beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ohne Satzgewinn für Florian Nossia verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Bohl. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Manfred Struck und Julian Rose beendet, das Manfred Struck letztendlich gewann. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marcus Zessin seinem Gegner Thomas
Waffenschmidt letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS 1862/1911 Fritzlar III am 08.02.2023 gegen den TSV 07
Ellenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 04.02.2023 gegen den TTC Dorla 1984 mitnehmen.
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 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar III

Doppel: Lange / Lange 0:1, Topsakal / Nossia 0:1, Struck / Zessin 0:1 
Einzel: H. Topsakal 1:1, D. Lange 1:1, B. Lange 1:1, F. Nossia 1:1, M. Struck 2:0, M. Zessin 0:2 

 TTG Morschen-Heina II
Doppel: Bohl / Weinrich 1:0, Wecker / Rose 1:0, Bohl / Waffenschmidt 1:0 
Einzel: A. Bohl 1:1, A. Weinrich 1:1, D. Wecker 0:2, P. Bohl 2:0, J. Rose 1:1, T. Waffenschmidt 1:1


